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Den höchsten Barometerstand verzeichnen wir mit 730-5 mm.
am 13. Juni und den tiefsten mit 714-2 mm. am 30. August.
Der mittlere Luftdruck des Sommers 723-72 mm. stand um 1-50 mm.
über dem fäcularen.

Die höchste Luftwärme verzeichnen wir mit 31-0° 0. am
27. Juni und die tiefste Wärme mit 102° <ü. am 21. August. Die
mittlere Sommerwärme 18-90° 0. stand nur um 0-74° 0 . über dem
Normale.

10-8 mm. Dunstdruck und nur 67°/^ Luftfeuchtigkeit herrschen.
Die Bewölkung beträgt nur 4-4. Der Sonnenschein-Registrator

zeigt uns eine Sonnenscheindauer von 58-53°/^ bei 2-5 Intensität,
was eigentlich den für die Vegetation so außerordentlich günstigen
Sommer charakterisirt.

Nordostwind war herrschend. Der summarische Niederschlag
beziffert sich mit 317-9 mm., d. i. um 31-16 mm. zu wenig.

Ein so trockener Ju l i , wie in diesem Sommer, existirt in den
Klagenfurter Annalen seit 1813 nicht.

33°/a heitere, 35°/^ halbheitere und 27°/^ trübe Tage charakterisiren
den freundlichen Sommer.

Dabei hatten 35 Tage Niederschlag, 0 Schnee, 0 Hagel, 0 Sturm;
dagegen 23 Gewitter. Die Luft hatte 7-6 Ozon, d. i. um O86
Ueberschuß.

Das Grundwasser, dessen Spiegel im Mittel 437-854 m. See-
höhe hatte, war seit dem Frühlinge um 0-110 Meter gesunken.

Die mittlere magnetische Declination betrug 10° 19-4^.—
Den meisten Sonnenschein hatte der Sommermonat Juni mit

64-72"/o und 2-4 Intensität; die größte Intensität 2-6 zeigt der
Monat August bei 53-50°/^ Sonnenschein.

Der Landwirth und der Tourist könnte mit dem ganzen Sommer
zufrieden sein, wenn nicht der Monat Ju l i gar zu trocken ge-
wesen wäre.

Mit the i lungen aus dem Geschichtsvereine.
Fortsetzung des Verzeichnisses der Geschenke.

Von dem Herrn Grafen M o r o z z o de l ta Nocca zwei Bronze-
Statuetten aus Peruggia, dann mehrere alte Münzen.
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